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Sroßherzoglich badisches 439

A n z e i ge b l a t t
für den Neckar » und Makn » und Tauberkreis .

^ - . 93 . Mittwochs den 2Ottn November 18II .

Verordnung .
Großherzogl . bad . Hofgericht deS UnterrhrinS .
<$ • ® - N - !- 74 .) Die Einsendung der peinlichen
* Gerichtstabellen bctr .

Communicat . de » Neckarkreifts vom 26ten
Oktober nup . 2215z .

Beschluß .
Man hat z » genauerer Befolgung vorderer

Weismtge » für nölhig erachtet ^ fämmtliche
diesseitige Armrer hiermit anzuweisen , diepein »
lichen Gerichtstabellen jederzeit amSchlußdes
laufenden Quartals , somit also immerhin mit
dem rren Jäner , dem iten April , dem iten

Juli , und dem iten Oktober anher einzusen .
de « . und damit sogleich , mit den für das 4U
Quartal dieses JahrS anher einzusendendrn Ta «
Hellen den Anfang zu machen . Mannheim
den tg -Lkn November iZn .

Grafv - Benzel Siernau .
Dietz .

rekanntmachnnge « .

Es wird hierdurch zur allgemeinen Kennt ,

« iß gebracht , daß die chirurgischen Lehrpor .

rrage , so wie jene der Thierarzneiwissenschaft
für dieses Wintersemester vom 2ten Oktober
dis Ostern bereits ihren Anfang dahier genom .
'men haben , und von den Lehrern folgende
Gegenstände unentgeldlich vorgelragen wer .
den , als :
A ) 3 m chirurgischen Fache :

Die ZerglitderungSlchre von 2 — z Uhr tag »
lich durch den Medistnalrath Herbst .

Die allgemeine Patologie und Terapi « zu¬
nächst für Thierärzte , und in soweit solche für
die Chirurgen gleichfalls anwendbar ist , von
z — 4 Uhr täglich durch den Medizinalrath
D . Teufel .

Die Physiologie und Materia medica chi -
rurgica VVN 4 — 5 Uhk , anSschlitSlsch dtS

Dienstags und Donnerstags durch den Nest ,
v . Kdblreuter , sodann

die Chirurgie und Operationsschre Dienstags
und Donnerstags von 4 — 5 Uhr durch den
Nest , v « Wolf .
B ) 3 n der Thierarzneiwissenschaft .

Durch sammkllche Lehrer an den bereits Hit»
zu bestimmten Stunden .

Zvolomie mit durchgängiger Rüksicht auf
die Verschiedenheit im Körperbau der HauS »
thiere .

Zoophisiologie mit besonderer Rüksicht auf
die . Verschiedenheit der Verrichtungen der Or »
gane aller Hauskhiere .

Schönheit » Gesundheit » und Alterzeichen ,
Lehre .

Allgemeine und besondere Zooparologie .
Allgemeine Chirurgie .
OperativnS » Lehre .
Zoopharmacologie und alle Tage cli' nische

Urbungen , auch können die Zöglinge im Thier .
arzneiwissenschaftlichen Fache zugleich di« chk»
rurgische Lehrvorträgr frei benutzen . KmlS »
ruhe

' den irten November i8n .

Grundherrl . v . Venning . Amt EkchtrrShekm .
Die diesseitigen Untcethanenftchne Joseph ,

und Franz Peter Bauer , Mich . Fischer , Joh .
Bender , und Joh . Martin Spkehler , sämmt »
lich von Dühren sind , weil sie auf die gegen
sie ergangene gesezUche Ediktalladung bisher
nicht erschienen , durch Beschluß deS großher »
zogl . hochldblichen Direktoriums deS Neckar¬
kreises vom zoten v . M . Nr . 22,421 . konstk»
tutiousmäßig ihres GemeinderechteS verlustigt
und ihr gegenwärtiges sowohl , als ihnen etwa
noch zufallendeS Vermögen als konfi ^ zlrt für
die Staatskasse erklärt , auch weitere Ahndung
gegen sie auf Betreten Vorbehalten weide »,
daher solches hiemst zu Jedermann - Wissen -



kichtershelm
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schüft bekannt gemacht wird
den 6ten November igu .

Christ . kacence .
Grundherr !, v .̂ Benning . Amt Eichtersheim .

Durch Beschluß des hochldblkchen Direkto¬
riums deS NeckarkrrlseS vom zoten v . M .
Nr . 22,420 . ist gegen die zur Erfüllung ihrer
Milizpfiichk ediktaliler vorgcladenrn und un¬

gehorsam auSgrbliebenen Konfcribirten Johann
Georg Landes von EichterShrim , und Georg
Adam Herder von Dnhren der Verlust deS
Gemeinderechts und die Konfiskation de- kh»

« en etwa schon anerfallenrn oder noch anfal¬
lenden Vermögen - für die Staatskasse ausge¬
sprochen auch weitere Ahndung auf Betreten
Vorbehalten worden ; daher solches biemit zu
Jedermanns Wissenschaft bekannt gemilcht wird .
EichterShrim den Ften November rZrr -

Christ . Lacence .
Die hier unten näher beschriebene Anna Ma¬

ria Heldin und Margaretha SchüM , welche

wegen »aganten Lebens seit dem lbten Juli

d . I . in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich
» erwahrt gewesen , sind heute wieder entlaßen ,
und der gesummten großherzogl . bad . Landen

» erwiesen worden .
Signsiemenk . i ) Anna Maria Elisab . Hel¬

din , gtbshrne Schützin von Oktersiadt , 24

Jahr alt , katholischer Religion , 4 ' io " groß ,

von kleiner gesezter Statur , har schwarze Haar

nodbraune Augenbraunen , flach « Stirne , run¬

des Gesicht mit frischer Gesichtsfarbe , graut

Augen , kleine breit « Nase , kleinen Mund mit

dicken Lippen , rundes Kinn . Ihr Anzug be¬

stehet in einem hellblau tuchenen Jak , dun .

kekbkau Kalmücken Rok , blau gedrukten leine »

Echuz , gelb gestreifte manchesterne West », roch

« nd gelblicht geblümt Halstuch , «ine weiße

Haube , grünwollen « Strümpfe und Schuhe .

Dieselbe hat chre 2 Kinder bei sich, NamenS :

Jakob 4 Jahr alt , Katharina 2 Jahr alt .

2) Margarrcha Schützin von Reichelsheim

gebürtig » ledig , 21 Jahr alt , katholischer Rr .

rtgion , 4 ‘ io | " groß , von gesezter Statur ,

hat schwarze Haare und Augenbraunen , hohe
Stirne , langllchtes Gesicht , mit gewöhuli .

Her Gesichtsfarbe , braune Augen , kleine Nase ,
kleinen Mund , runde » Kinn , volle Wangen .

Ihr Anzug besteht in «in grau halbleinen Jak ,
«in brauntnchen Leibchen , ein bla«, roth, un¬

weiß gestreift baumwollen Rok , weißleine «
Halstuch , weiß Pique Haube , r Paar wollen «
Strümpfe « nd Schuhe . Mannheim den 15 .
November lgn .

Großherzogl . bad . Zuchhausvrrwaltung .
3 r A. Kiefer.

( A. N . 5403 . ) Andreas Schulz , der etliche
und 40 Jahr alte ledige Bauernknechtaufdem
Sennhvf , Stab - Ettenheimwünster , gebürtig
von Blelchheim , har eine Weibsperson ge.
fährlich mißhandelt , und sich auf flüchtigen
Fuß gestzt . Man ersucht daher die r «sp.
großherzogl . Behörden , auf diesen unten ge¬
nauer beschriebenen Putschen fahnden , ihn im
Betretnugrfall arretiren und gegen Kostener »
saz anher liefern zu laßen .

Signalement . Andreas Schulz , etliche und
40 Jahre alt , ziemlich großer magerer Sta -
kur , schwarzen Angesichts , spizrr Nase , schwär - .

j z «n Bart , trug einen runden Hut , schwarzen
Zwilchrok , rvtheWrste , und schwarz lederne kurz «
Hosen » Ettenheim den lü . November ign .

Großherzogl . Bezirksamt .
Dovsbach . Vclr . Oswald »

Großherzogl . Postdirektkon Karlsruhe .
Da die großherzogl . Posten seitdem Monat

August dkeft - Jahr in eigene Regie übernom¬
men worden , so ist man gesonnen nunmehr
auch die Pvstmonturen im Lande verfertig, «
zulaßen . Solch « sollen bestehen für den Mann :
Au » einer Jacke von gelbem Tuch mit rochen
Aufschlägen , einer rokhen Armbinde und rothem
Futter . Aus einem runden Hut mit Silber -
Borde um den Kopf . Aus einem Mantel von
grau mclirtem Tuch . Der Bedarf ist fährlich
eine » 2<xr Stük . Wer dies« Monturen i«
Akkord auf gewisse Jahre zu übernehmen ge¬
denket , kann wegen der nähern Brdingm

'ßr
sich an die unterzeichnet « Stelle wenden . Karls¬
ruhe den Zten November i8n .

Vdt . v. Steller«.

« erichtliche Aufforderung « ».
Fürst ! . Leinmg . Jnstizamt Hilsbach .

Die roch unbekannte Gläubiger de» verlebte »
hlesigenBürgerS u Sanlermeisters Jak . Schleich
haben von heut « an binnen 14 Tagen bei Straf «
deS AnSschlusses von der Masse ihre Federungen
dahier zu llqnidsrrn . Hilsbach den i z . Novem¬
ber *8u . vrrallo . Mögt .



Großherzvgl. bad. Stadtamt Mannheim .
( N. 3262 . ) Der hiesige Börger und Gaff «

wirth zum mainzer Hof Franz Luz hat gegen
den dahier sich aufgehakten habende » Mahle «

reihärrdler Pfeiffer eine Restfoderung für Kost
« ad Logie von 114 fl. 44 kr. heutegegen den»

selben « ingekkagt , und um einen Arrest auf den

Crlöß der verstelgten Gemählde und Effekte»
des genannten Pfeiffers , so wie um die Be .

frledigung aus demselben gebekhen ; da nun
der Wohnfiz deS mehrerwähnten Pfeiffers da»

hier gänzlich unbekannt ist ; so wird derselbe
anmit aufgefodert in einer unersireklichen Frist
von z

^Monaten von heme an gerechnet ent»
weder persönlich oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte dahier zu erscheinen, und -sich über
die angebrachte Klage unter dem ausdrüklichen
RechtSnachtheile vernehmen zu laßen ; daß
sonst die Federung als richtig angenommen,
er mit jeder Einrede dagegen ausgeschlossen,
und genanntem Franz Luz auS dem Erldß je.
ner versteigten Gemählde und Effekten befrie »

digt werden solle. Mannheim den Zken No »
vember iön .

Rupprecht. Scekaz.
Großherzogl. bad . Stadtamt Mannheim .

( Ol . 3293 . ) Alke diejenige , welche aus ei-

Kfm Erbrecht oder andern RechtSgrund einen

Anspruch auf die Brrlaßrnschaft der verstor»
denen Ehefrau VeS gegenwärtig dahier woh.
«enden ehemaligen Konditors und Handels ,
mann Georg Wallot von Darmstavt , Maria

gebohrne Kindfchärffvon Mannheim zu ma-
chen haben, werden auf Anstehendes genann»
ten Wallots anmit aufgefodert , solchen in der
« nerstreklichen Frist von 6 Wochen von heute
an gerechnet bei drmgroßherzogl. Amlsreviso,
rat dahier am und auSzuführen, oder zu ge.

wärtige» , daß sie mit diesem Ansprüche ganz,

lich ausgeschlossen , und derselben Verlaßen ,
schaft an ihrem Ehemann den mehrrrwähnten
Wallst ohne welterS verabfolgt werden solle.
Mannhesm den 7lten November igre .

Rupprecht. Serkaz.
Grvßherzogl. bad . Stadtamt Mannheim .

( N . 2717, ) Da ln den hkefigen Derlegungs ,
bücdern , bet dem im Jahre 1756. von der
verlebten Frau Gräfin von Oberndorff, ge <
bohrnen Frryin von Gaugreben, anaekauften
Haufe Quad . 6z . No , 7, Lit , D,l f Ho , 3 dl»

Bemerkung sich befindet , daß 3220 si. des
Kaufschillings bis nach Ableben einer gewisse »
Stbilla Negers darauf stehen blekben sollen ,
dermalen aber die gerichtlich « Iuprotokollirung
dieses anderweit verkauften Hauses , durch die
Ungewißheit des Umstandes , ob der bemerkte
Rest Kaoffchtlling getilgt feie oder nicht , An»
stand sinder , so werden ans Anstehen derHerrn
Erben besagter Frau Gräfin von Obernvorff
diejenigen , welche entweder als Erben obbe»
sagte » Sibilla Negers , oder aoö irgend einem
andern hier unbekannten Titel einen Einwanv
gegen die freie Zuprotvkollirung dieses Hauses
rechtsgültig erheben zu können glauben, hier»
mit unter dem bestimmten RechtSnachtheile
vorgeladen, solchen unter behörender Legiti¬
mation s dato ln Z Monaten dahier anzuzek.
gen , indem nachmals ihre allenfallfigen Fs »
derungen keinen Vorzug mehr genießen , diese
Annotation in dem DerlegungSbuche getilgt ,
und vre freie Auprorvkollirung an den neue»
Käufer verfügt werden solle . Mannheim de»
Zote» Oktober tgn »

Rupprecht, VSt . Nürnberger«
Großherzvgl. bad . Amt Breiten .

( A . R . 404O. ) Albrecht Staufen , lediger
Bürgerssohn ron hier, gebohrcnim Jahr 1751 .,
welcher sich vor 9 Jahre« ans dem Cap der gu¬
ten Hoffnung befunden , oder dessen Leibeser »
den werden andurch aufgeforderr binnen Iah .
reSfrist sein dahier unter Pflegschaft fiehendes
Vermögen ad 772 fl. in Empfang zu nehmen ,
da andernfalls solches den nächsten Anver»
wandten In fürsorglichen Brfiz überlaßenwer»
de. Brenen den sr ten Oktober <v 11 .

Rerrig. Vdt . Schiller .
Großherzogl. Bezirksamt Lörrach.

Joh . Grether, ein Müllerknecht von Markt,
wird andurch vorgeladen , ln 3 Monaten vo»
heute an dahier sich »u stellen , und sich we¬
gen einer an dem Müllerknecht Heinrich Mül »
ler von Egringen beganarncn Beruntreuunss
zu verantworten ; im Nichicricheinungafall
wird weiter gegen Grether ergeh, » , was Rech »
tenS ist. — Zugleich werden alle großherzog »
liche AmtSbehvrden ersucht , auf Johann Grr»

l thrr, der 33 Jahr alt ist , 5 ' 6 " groß ist,'
schwarz « Haare , schwarze Augen und Augen»
braunen hat , und dir Augen nirderzuschlagc »
pflegt , wen» ma» mit ihm spricht , «udsonst
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gewöhnlichen runden Hut , weißen Rvk, weif«
sts Brusttuch , Lederne kurze Hosen , weiße
Strümpfe und kurze Stiefel trüg — zusahn-
den , und auf Betreten ihn arreriren und ge¬
gen Erstattung der Kosten hichcr führen zu
laßen . Lörrach den 7ten November i8 " -

Deimling.
Uaufanträge .

Großherzvgl . AmtsrevisoratGochSheim»
Das großhcrzogliche hohe Direktorium deö

Pfinz - und EuzkretseS , hat beider Gemeinde zu
Ovenheim , den Verkauf von bi \ Vrtl. All-
mentäcker , rrj Vrtl . Allmentwiefe» und Brü>
cher in verschieoenen Distrikten der Gemarkung
genehmigt . Ans Auftrag des großherzvgl .
Bezi kamrs , sezt man Tagfahrtzur Verkaufs¬
handlung auf Montag den 2 .; ren November
d. I . Vormittags y Uhr auf dem RachhauS
zu Odeichcim.anmit fest , mit dem Bemerken,
daß die Güter zuerst rheilweise , nachher ab : r
im Ganzen mit dem höchsten Gebvth verstei¬
gert werden , und daß der Kauffchilling in drei
verzinslichen Zielern nämlich Martini l8tl .
12 . u . iZ . jedesmal mlt einem Drittel bezahlt
wird. Auswärtige Liebhaber werden nicht nur
hiezu eingeladen , sondern ihnen zugleich er»
öffnet , daß der großherzvgl . Vogt Fröhlich in
Odenheim , über die Lage und Beschaffenheit
der Güter , auf Anfrage die gehörige Auskunft
errheiien werde. GochSheim am zoten Okto¬
ber lßli .

Walcker.
DaS lm Quadrat Lit . F. 5 , No . 20. gelegc «

«e , dem hiesigen Bürger Joh . Stengel ( ge-
»annt Dimmel) zugehörige HauS , worauf
bereits 1250 fl . gebothen worden , wird Sam¬
stag den 2Ztcn November nüchsthin auf da«
hiesigem Amkhaufe Nachmittags 3 Uhr öffent¬
lich versteigert , und ohne allen weiteren Vor¬
behalt definitiv zugeschkagcn. Mannheim den
igren September 18 li .

Großherzogl . bad. Amtsrevisorat.
Leers.

Dieder Wltiib des verlebte» Pfarrers Wey¬
her zugehörige Aecker , als :
Eia Acker im DLrerfeld No . irr . und iia .

ad l Morgen 3 Vrtl . 26 3/4 Ruthen, wor¬
auf bereits 600 fl.

Ein ditto ln der Spelzengarten - Gewann No.

785 . ad r Morgen 2 Mtl . 14 Ruthen, wor¬
auf 1051 fl . , dann

Ein ditto ln der Sanduhr- Gewann Ny . 358»
'

ad z Vrtl. 37 Ruthen, woraufzrbfl . , und
Ein ditto in der vierten Sandgrwann No. 1091 »
ad t Morgen 2 Vrtl. 14 Ruthen , worauf
5 .U fl - gebothen , werden Montag den goren
Dezember l. 3>, Nachmittags 3 Ahr auf da¬
hiesigem Amthause versteigert , und ohne wel¬
keren Vorbehalt definitiv zugeschlageo. Mann»
Mm den 3oteu Oktober 1811 .

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat/
Leers. *

Freitag den 22te » November wirb fn der
Buchhändler Löfflenschc » Behausung Dir . E. 2.
No . 5 . des Morgens 9 und Nachmittags um
2 Uhr einiges Silber , mehrere männliche und
weibliche Kleidung , nebst sonstigem Hausrath
gegen gleich bare Bezahlung freiwillig ver¬
steigert werden.

Pachtanträge .
Großherzvgl . Stadtrath Heidelberg.

Für die städtische nächtliche Beleuchtung /
wird der Bedarf von 20 Ohm Rüb - und zwei
Ohm Leinöl Samstag den agten dieses Nach¬
mittags 2 Uhr auf dahiesigem RathhauS an
den Wenigstnehmenden öffentlich versteigert.
Heidelberg den izten November igu .

MayS. V-lt . Guerda».
A « zeigen .

Der zweit« und leztr Band des alphabeti¬
schen Grsez- Repertoriums des Hrn. Hofrath
Mors zu Donaucschlngen hat nunmehr auch
die Presse verlaßen .

Das ganze Werk enthält 52 Bögen, und
kostet lm SubscriptionSprcist zu gkr. p . Bogen
bis Mitte des gegenwärtigenMonats Novem¬
ber 3 fl . 28 kr. , und hernach im Ladenpreise
zu 6 kr . p. Bogen 5 fl« 12 fr. — Hieraufneh¬
men nebst dem Verfasser Bestellungen an :
Zu Karlsruhe : HofbuchhLndler Müller .
Zu Donaueschingen : Hofduchdrucker Will -
bald . Zu Freyburg : die Herderksch «
Buchhandlung , und die Wagnerische
Buchhandlung. In Heidelberg : die Braun ,
isch « Buchhandlung. DieBuchhändlerMohr
u. I t m m e r . Zu Mannheim : Buchhändler
Kaufmann . Buchhändler Löffler . Zu
Raffadt : Hofduchdrucker Sprinzing .
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